
„Jünger zu machen“ ist NICHT einfach „ein Dienst“ (unter vielen verschiedenen Diensten), es 
ist eher der Dienst, zu dem jeder Jünger berufen ist, auf die eine oder andere Weise: 

 
 „Geht nun hin … macht zu Jüngern“

„…tauft sie…und lehrt sie, alles zu bewahren, 
was ich ich euch geboten habe…! 

Interessante Könnte das bedeuten,  
Beobachtung: das „macht zu Jüngern“ 
Das Wort „Jünger“ dadurch ausgeführt war,  
kommt nach der  dass alle Gläubigen die 
Apostelgeschichte untenstehenden Gaben,  
nicht mehr vor! Dienste und Ämter aus- 
 übten und gebrauchten?! 
 
 
         
 

 

Römer 12, 4-8 
 
Denn wie wir in einem Leib viele 
Glieder haben, aber die Glieder 
nicht alle dieselbe Tätigkeit ha-
ben, 5 so sind wir, die vielen, ein 
Leib in Christus, einzeln aber 
Glieder voneinander. 6 Da wir 
aber verschiedene Gnadengaben 
haben nach der uns gegebenen 
Gnade, so lasst sie uns gebrau-
chen: es sei Weissagung, in der 
Entsprechung zum Glauben; 7 es 
sei Dienst, im Dienen; es sei, der 
lehrt, in der Lehre: 8 es sei, der 
ermahnt, in der Ermahnung; der 
mitteilt, in Einfalt; der vorsteht, 
mit Fleiß; der Barmherzigkeit 
übt, mit Freudigkeit. 
 

Kolosser 1,28 
Ihn verkündigen wir, indem wir 
jeden Menschen ermahnen und 
jeden Menschen in aller Weisheit 
lehren, um jeden Menschen voll-
kommen in Christus darzustellen; 
 

2. Timotheus 4,2 
Predige das Wort, stehe bereit zu 
gelegener und ungelegener Zeit; 
überführe, weise zurecht, er-
mahne mit aller Langmut und 
Lehre! 
 

2. Timotheus 2,2 
und was du von mir in Gegenwart 
vieler Zeugen gehört hast, das 
vertraue treuen Menschen an, die 
tüchtig sein werden, auch andere 
zu lehren! 

1. Korinther 12, 1; 4-12 
 

Was aber die geistlichen Gaben 
betrifft, Brüder, will ich nicht, 
dass ihr ohne Kenntnis seid. 
4  Es gibt aber Verschiedenheiten 
von Gnadengaben, aber es ist 
derselbe Geist; 5  und es gibt 
Verschiedenheiten von Diensten, 
und es ist derselbe Herr; 6  und es 
gibt Verschiedenheiten von Wir-
kungen, aber es ist derselbe Gott, 
der alles in allen wirkt. 7  Jedem 
aber wird die Offenbarung des 
Geistes zum Nutzen gegeben. 8 - 
10  Denn dem einen wird durch 
den Geist das Wort der Weisheit 
gegeben, einem anderen aber 
(nach demselben Geist) das Wort 
der Erkenntnis …Glauben   
…Gnadengaben der Heilungen  
… Wunderwirkungen … Weissa-
gung … Unterscheigung  der 
Geister … verschiedene Arten 
von Sprachen … Auslegung der 
Sprachen : 
11 Dies alles aber wirkt ein und 
derselbe Geist und teilt jedem aus, 
wie er will. 
12 Denn wie der Leib einer ist 
und viele Glieder hat, alle Glieder 
aber, obwohl viele, ein Leib sind: 
so auch der Christus 
 
[Beachte: Diese Aufzählung bein-
haltet nicht eine Gabe des „Jünger 
machens“ – auch nicht die o.g. 
„Zeichengaben“ und auch nicht 
die „Dienstgaben“ in Römer 12] 
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ehrer, 
Hebräer 10, 24-25 
und lasst uns aufeinander achthaben, um uns zur Liebe und zu guten Werken anzureizen, 
25 indem wir unser Zusammenkommen nicht versäumen, wie es bei einigen Sitte ist, 
sondern einander ermuntern, und das umso mehr, je mehr ihr den Tag herannahen seht! 


